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Die Organisation der Jnvaliditats nnd
Altersversicherung

Halle 30 August
I

Selbstverwaltung bildet die Grundlage für die Organi
sation der Jnvallditäts und Altersversicherung Natür
lich mußten auch für die Selbstverwaltung der Provinzen
und Gemeinden dem Staate Aufsichtsrechte vorbehalten
werden Soweit dies dort nothwendig war ist es auch
im Falle der Invalidenversicherung vorgesehen Dem
Wesen der Sache entsprach die Eingliederung der schieds
richterlichen Thätigkeit des Reichsversicherungsamtes in die
Organisation Dieser Umstand erweckt den Anschein als
ob die Reichs oder Staatsverwaltung aktive Funktionen
in der Organisation auszuüben hätte Das ist jedoch
nicht der Fall Außer der Ausübung der Aussicht greifen
Staats Verwaltungs und Gemeindebehörden die Post
und das Anrechnungsbureau des Reichsversicherungsamtes
nur dort aktiv ein wo sie in den Dienst der speziell für
den Versicherungszweck geschaffenen Selbstverwaltunasoraa
nisation gestellt werden

Die Jnvaliditäts und Altersversicherung wird durch
besondere Versicherungsanstalten bewirkt Die Landes
regierungen bestimmen ob für ihr Gebiet nur eine oder
mehrere Versicherungsanstalten errichtet werden oder ob
sich mehrere kleinere Staaten zu einer gemeinsamen Ver
sicherungsanstalt verbinden wollen In Preußen dürste
für jede Provinz eine Versicherungsanstalt errichtet werden
für Bayern soll beabsichtigt sein für den Bezirk einer
jeden Kreisregierung eine solche Anstalt zu schaffen

Die Errichtung der Versicherunganstalten unterliegt der
Genehmigung des Bundesrathes Wird letztere nicht er
theilt so kann nach Anhörung der Landesregierungen der
Bundesrath die Errichtung von Versicherungsanstalten an
ordnen Das Reich übt auf diese Weise die Aufsicht über
zweckmäßige Errichtung und Abgrenzung der Versicher
ungsanstalten aus

Den Sitz der Versicherungsanstalten bestimmen die Lan
desregierungen Wenn mehrere Staaten gemeinsam eine
Versicherungsanstalt errichten so bestimmt der Bundesrath
deren Sitz falls eine Vereinbarung der betheiligten Lan
desregierungen darüber nicht zu Stande kommen sollte

Jede Versicherungsanstalt kann unter ihrem Namen
Rechte erwerben und Verbindlichkeiten eingehen sie kann
vor Gericht klagen und angeklagt werden Die Versicher
ungsanstalten haben also die Rechte einer juristischen Per
son Den Gläubigern der Versicherungsanstalt haftet
das Anstaltsvermögen soweit dieses Vermögen zur Deck
ung der Verpflichtungen nicht ausreicht haftet der Kom
munalverband sür dessen Bezirk die Versicherungsanstalt
sungirt Sollte auch der Kommunalverband unvermögend
sein diese Verpflichtung zu decken oder ist die Versicher
ungsanstalt für einen Bundesstaat errichtet so haftet der
Bundesstaat

Das Vermögen der Versicherungsanstalt darf für an
dere als die im Gesetz vorgeschriebene Zwecke nicht ver
wendet werden andere als ihr durch das Gesetz übertra
gene Geschäfte darf sie nicht unternehmen

Soweit nicht einzelne Angelegenheiten durch Gesetz oder
Statut dem Ausschusse oder anderen Organen der Ver
sicherungsanstalt übertragen werden wird sie durch ihren
Vorstand verwaltet Dieser hat sie gerichtlich und außer
gerichtlich in allen Fällen zu vertreten

Der Vorstand der Versicherungsanstalt hat die Eigen
schaft einer öffentlichen Behörde gerade so wie die Or
gane der kommunalen und provinzialen Selbstverwaltung
diese Eigenschaften haben Die Geschäfte des Vorstandes
werden von einem oder mehreren Beamten des weiteren
Kommunalverbandes resp des Bundesstaates wahrgenom
men für welchen die Versicherungsanstalt errichtet wird
Diese Beamten werden nach Maßgabe der Landesgesetze
von dem Kommunalverbande beziehungsweise von der Lan
desregierung bestellt Es sind also diese Beamten Ange
stellte der Selbstverwaltungskörperschaften wie solches auch
z B die Beamten einer Provinzialkrankenanstalt sind Die
Bezüge dieser Beamten und ihrer Hinterbliebenen hat die
Versicherungsanstalt zu tragen

Jede Versicherungsanstalt kann jedoch durch ihr Statut

anordnen daß dem Vorstände außer solchen Beamten an
dere Personen angehören sollen Diese Personen können
besoldet werden In diesem Falle stellt der Ausschuß oder
der Aussichtsrath der Versicherungsanstalt die Anstellung
bedingungen sest Das ist also wiederum ein den Arbeits
gebern und Versicherten bezw dem Selbstverwaltungsorgan
derselben zukommendes Recht

Wahlpolitik
Die Nat lib Corresp wendet sich heute mit ern

sten Worten gegen die immer mehr überHand nehmende
Wahlpolitik welche alle sachlichen Erwägungen in den
Hintergrund dränge Die Korrespondenz sagt darüber

Auch in Regierungskreisen soll die weitere Behandlung der
preußischen Steuerreform unter dem Gesichtspunkt der nächsten
allgemeinen Reichstagswahlen erwogen worden em Man er
innert sich einer kürzlich durch die Blätter gea agenen Mit
theilung daß die Staatsregierung namei tick mit Rücksicht auf
die Waylen im Frühjahr 1890 davon Abstand r ekme einen
Steuerreformplan vorher der parlamentarische B r nlmng zu
unterstellen Die Meldung ist bis zur Stunde mv versprochen
geblieben was ihr allerdings noch keine besondere L iiimatton
verleiht Immerhin lassen verschiedene Beobachtungen den
Schluß zu daß der Ausblick auf die Wahlbewegung bei den
Einschließungen der Regierung grade im Punkte der Steuer
reform eine ebensolche Bedeutung gewonnen hat wie bei den
täglichen Betrachtungen unserer politischen Presse

Die Thatsache daß alle Parteien dieser Verquickung des
Sachlichen und des Agitatorischen Bürgerrecht gewähren ist
jedenfalls unbestreitbar Die Centrumspresse mag augenblick
lich von anderen ihr wichtiger scheinenden Fragen in Anspruch
genommen sein doch läßt sich bet ihr und bei der freisinnigen
Presse am allermeisten bemerken daß die Verlegenheit hinsicht
lich der rechten Stellung zur Steuerreformfrage groß ist Das
Centrum hat den Unmuth breiter ländlicher Bevölkerungskreise
über den jüngsten steuerpoliti chen Antrag Hueue noch nicht
verwunden und der Dcutichfreisinn weiß keinen Rath wie er
die Rolle eines Volksanwalts mit der Rücksicht auf gewisse
sehr theure Hintermänner in Einklang bringen soll

Freimüthig in der grundsätzlichen Betonung der Reformziele
steht nur die nationalliberale Partei dem Lande gegenüber
während in der coniervativen Presse die agrarischen Interessen
sich ziemlich lebhaft geltend machen lebhafter jedenfalls als es
für eine erfolgreiche Wirksamkeit in der Wahlbewegung gut ist
sofern diese nicht auf einseitige in sich geschlossene Wirthschafts
kreise also auf die Regionalpolitik sich beschränken will Aber
zugestandener Maßen ist auch auf nationalliberaler Seite eine
Verbindung der Reformbestrebung mit den bevorstehenden Reichs
tagswahlen vorhanden nur daß auf dieser Seite im Gegensatz
zu den Nichts als Parteipolitikern der oppositionellen Linken
ein Beginn der Reformgesetzgebung vor den Wahlen offen be
fürwortet und ehrlich gewünscht wird

Somit dreht sich also die Behandlung einer Frage die eine
möglichst große entschlossene Mehrheit und eine möglichst un
befangene Würdigung voraussetzt um sicher beantwortet zu
werden durchweg um die wetterwendische Wahlperspective
Wenn es irgend einen durchschlagenden Grund für die Ver
längerung der Legislaturperioden geben könnte so ist er in
dieser Sachlage zu finden Denn zu welcher Zeit sollte der
preußische Landtag im Stande sein eine solche Frage in An
griff zu nehmen sofern nach wie vor beide Parlamente Reichs
tag und Landtag nach dreijähriger Wahlsrist erneuert werden
müßten Je zwei von drei Jahren waren bisher regelmäßig
von dem Wahllärm in Angriff genommen Das dritte wahl
freie Jahr aber stand immer schon unter dem Eindruck der
Vorbereitungen des gesammten Parteiwesens auf die wieder
folgenden zwei Jahre des Wählens Thatsächlich müßte eine
Steuerreform wäre sie auch die gerechteste und vollkommenste
in ihrer ganzen Veranlagung aä t slsiiäas Zinsoas ver
tagt werden so lange die Verbitterung des Parteikampfes und
die Ausbeutung der Sonderinteressen in der bisherigen üppigen
Blüte stände und das dürste leider noch eine recht gute Weile
der Fall sein Nicht minder gefährdet wäre das Zustandekom
men eines bürgerlichen Gesetzbuches Dessen Entwurf möchte
wie immer geartet an den Reichstag gelangen die Volksver
tretung würde nicht Sammlung und Unbefangenheit genug fin
den um das Werk in einerlei Geist zu vollenden denn der
Parteigeist hätte hier eine zur Zeit noch gar nicht absehbare Fülle
von Gelegenheit um Interessen Coalitionen herbeizuführen die
deu Streit um die Mandate durchaus erfüllen und die Thätig
keit des Gesetzgebers dauernd beeinflussen würden Die Erörter
ung solcher Angelegenheiten der Gesetzgebung in der Tagespresse
verliert aber je länger desto mehr an sachlichem Gehalt und da
mit an Werth wenn schließlich auch die unpolitischsten Einzel
heiten von einer Seite absichtlich von der anderen nothgedrungen
unter den Brennpunkt der Wahlinteressen gerückt werden

Unsers Dafürhaltens hätten jene Tagesorgane der öffentlichen
Meinung um ihres Einflusses und ihres Ansehens willen alle
Ursache sich dazu Glück zu wünschen daß nach den nächsten
Reichstagswahlen einmal ein Zeitraum von mehreren Jahren
gegeben ist der sich dazu benutzen läßt auf den Standpunkt
leidenschaftslosen Ernstes iu der Tageskritik zurückzukehren aus
genommen natürlich jene Champions die von vornherein über
zeugt sind daß st in einem verlängerten Zwischenraum von
einer zur andern Wahl ihre tönende Hohlheit nicht mehr zu
verbergen vermögen

Politische und Tages Chronik
Berlin 29 August Se Majestät der Kaiser

und König ist mit den Herren seiner Begleitung gestern
Vormittag im besten Wohlsein in Küstrin eingetroffen und
hatte darauf im Laufe des Tages den daselbst stattfinden
den großen Belagerungsübungen beigewohnt Nach Be

endigung der Uebungen begab der erlauchte Monarch sich
wie schon gemeldet am Nachmittag von Küstrin nach Vietz
zu einem Pürschgange auf Rothwild in der königlichen
Oberförsterei Massin Auch während der heutigen Morgen
stunden hatte Se Majestät nachdem Allerhöchstderselbe
gestern Abend zum Bahnhofe von Vietz zurückgekehrt und
im Salonwagen übernachtet eine Pürfchjagd bet Dolgen
see abgehalten nach deren Beendigung Allerhöchstderselbe
die Rückreise anzutreten gedenkt Die Rückkehr von Küstrin
nach der Wildparkstation bezw nach dem Neuen Palais
wird nach den bereits hierher gelangten Nachrichten inr
Laufe des heutigen Nachmittags erfolgen Später gedenkt
Se Majestät alsdann noch einige Vorträge entgegen zu
nehmen

Ihre Majestät die Kaiserin und Königin
empfing am gestrigen Mittag im Neuen Palais bei Pots
dam die Stiftsdame Freiin v Manteuffel und später den
Besuch Ihrer königl Hoheit der Prinzessin Friedrich Leo
pold Am Nachmittage stattete Ihre Majestät bei einer
Spazierfahrt Sr königl Hoheit dem Prinzen Alexander
mit dem jüngsten kaiserlichen Prinzen Sr königl Hoheit
dem Prinzen Oskar in der Villa Jacob bei Potsdam
einen längeren Besuch ab Am Abend begab Ihre Maj
Aberhöchstsich vom Neuen Palais nach der Wildparkstation
um daselbst Se kaiserl und königl Hoheit den Kronprin
zen und die ältesten kaiserlichen Prinzen bei deren Ankunft
von Schloß Wilhelmshöhe bei Kassel zu begrüßen Nach
erfolgter Ankunft der Kaiserlichen Prinzen auf der Wild
parkstation und nach längerem Verweilen daselbst begab
sich Ihre Majestät mit Höchstihren Söhnen von dort zu
Wagen nach dem Neuen Palais

Ueber den Tag der Einweihung der erweiter
ten Grabkapelle Mausoleum zu Charlottenburg
welcher mit besonderen Feierlichkeiten in oiefem Spätherbst
begangen werden soll hat sich der Kaiser endgültige Be
stimmungen vorbehalten Die namentlich in letzter Zeit
geförderten Arbeiten sind dem Abschluß nahe und der An
beraumung des Termines würde nichts entgegenstehen

In dernächsten Landtagssession dürfte auch eine
Nothlandgemeindeordnung noch nicht zur Vorlegung
gelangen Dagegen bezeichnet man es als zweifellos daß
der Minister des Innern Anlaß finden oder nehmen werde
theils den Stand der jetzigen Arbeiten darzulegen theils
feine Reformpläne felbst in weiterem Umfange zu entwickeln

Die Vorberathungen über die künftige Gestaltung
der Reichsbaukfrage ruhen im Augenblick da nach
verschiedenen Richtungen Erhebungen angeordnet worden
sind von deren Ergebniß die Fortsetzung abhängig bleibt
Es kann wiederholt versichert werden daß sich jetzt noch
nicht absehen läßt nach welcher Richtung die Entscheidung
falle möchte Im Reichstage neigen zahlreiche Stimmen
für Beibehaltung des jetzigen Verhältnisses Ob diese die
Mehrheit bilden werden bleibt fraglich

Gegen den Norddeutschen Lloyd in Bremen
wird von Passagieren der Saale welche die Fahrt zur
Flottenrevue von Spithead mitgemacht hatten nach
der in Folge ungünstigen Wetters stattgehabten Verschie
bung der Besichtigung um zwei Tage aber ohne etwas
von ihr gesehen zu haben nach Bremerhafen zurückgeführt
wurden nunmehr doch noch Klage angestrengt werden
Der Landgerichtsrath a D Martini in Bautzen welcher
von seinen Mitpassagieren mit der Verfolgung der Ange
legenheit betraut worden war erläßt jetzt einen Aufruf
in welchem er seine Leidensgesährten ersucht ihm ihre
Adressen und die Höhe der Ansprüche welche jeder der
selben zu erheben beabsichtigt mitzutheilen

Die Wiener Ztg veröffentlicht eine zwischen
Oesterreich Ungarn und Luxemburg getroffene Uebereinkunst
wegen Bewilligung des Armenrechtes

Bochum 29 August Der Katholikentag wählte
als Ort für die 37 Generalversammlung München
Für den Fall daß sich Schwierigkeiten erheben sollten
die Versammlung daselbst abzuhalten ist der Kommissar
Fürst Löwenstein ermächtigt worden eine andere Stadt
zu bestimmen Vorgeschlagen wurde dafür Mainz Danzig
Koblenz und Köln

Gleiwitz 29 August Mehrere hiesige Geschäfts
reisende wurden aus Rußland ausgewiesen mit dem
Bemerken ausländische Juden dürften in Rußland keine
Geschäfte machen

Schlangenbad 29 August Die Königin Jsa
bel la welche in letzter Zeit täglich mit der Kaiserin
Augusta Besuche austauschte machte gestern Abend ihren
Abschiedsbesuch und reiste nach Nymphenburg

Prag 29 August Rieger und Engel die Ob
männer der beiden ezechischen Reichsrathsclubs ver
sprachen dem Ausschusse des aufgelösten ezechischen aka
demischen Vereins auf die Wiederherstellung desselben
hinwirken zu wollen



Ein soeben ausgegebenes Bulletin meldet eine schwere

Erkrankung der Großfürstin Marie Paulowna
Gemahlin des Großfürsten Wladimir Die Großfürstin
welche unwohl war befand sich bereits auf dem Wege
der Besserung gestern Morgen trat jedoch hochgradige
Anämie ein

Nach dem vorläufigen Kassenberichte über die
Reichseinnahmen und Ausgaben vom 1 Januar
bis zum 30 Juni 1889 gingen an Reichseinnahmen ins
gesammt 336,547,000 Rubel ein gegen 309,030000 Rnbel
im gleichen Zeitraum des Jahres 1888 Demnach ergiebt
sich zu Gunsten des laufenden Jahres eine Mehreinnahme
von 27,517,000 Rubel in den ersten sechs Monate des
selben

London 29 August Die Direkteren der Dockge
sellschaften lehnten endgültig die geforderte Lohn
erhöhung auf 6 Pence pro Stunde ab

Auf den Privatwerften deren Besitzer die For
derungen der Dockarbeiter bewilligt haben dürfte die Arbeit
heute wieder aufgenowmen werden Dies bessert aber die
allgemeine Lage nur wenig diese bleibt prekär so lange
die Kahnführer den Streik nicht einstellen abgesehen davon
daß diese Wersten nur die kleineren Schiffe aufnehmen
können Im Wesentlichen bleibt die Lage in den Docks
in Folge der erneuerten Weigerung der Direktoren die
Lohnerhöhung zugestehen unverändert John Burns droht
bereits damit er werde das ganze Arbeiterpersonal der
Londoner Pferdebahnen und Omnibusse der Flußdampfer
und sämmtlicher großen Speditionsgeschäfte veranlassen
gleichfalls zu streiken um den Forderungen der Dock
arbeiter Nachdruck zu geben und den Verkehr noch mehr
zu lähmen Die Arbeiter der Kohlenwersten deren For
derungen gestern Abend bewilligt worden nehmen die
Arbeit wieder auf womit wenigstens ein großer Uebelstand
behoben ist In den Eisenwerken und in anderen Industrie
zweigen mehrt sich aber die Zchl der Ausstände und die
Forderung nach höheren Löhnen ist allgemein geworden
Die Lage auf dem ganzen englischen Arbeitsmarkt hat da
mit einen sehr beunruhigenden Charakter angenommen

Belgrad 29 August Nach der Male Novine hat
der Zar an die Exkönigin Natalie folgende Depesche

nach Aalta gerichtet
An Ihre Majestät Königin von Serbien Unsere kai

serliche Dacht wird vor Ihrer Abreise in Malta eintreffen
Ich stelle Ihnen dieselbe zur Verfügung um Sie in Ihre
Heimath Serbien zu führen Ihnen alles Gute wünschend
Alexander

Sofia 29 August Der griechische Bischof zu
Varna ist angewiesen worden Bulgarien bin
nen drei Tagen zu verlassen widrigenfalls er aus
gewiesen werden würde Die Veranlassung zu dieser
Maßregel sind angebliche Aufhetzungen seitens des Bischofs
bei der Wahl des Kirchenkomitees

Ein offizielles KommuniquS besagt Die Bestel
lung von 10 Millonen Patronen und 30,000
Berdangewehren wurde schon vor längerer Zeit beschlossen
und zwar behufs Bedeckung der durch den letzten Krieg
veranlaßten Abgänge

Betreffs der Beleidigungen des Fürsten und
der Regierung seitens der offiziellen und öffiziösen
serbischen Presse hält es die bulgarische Regierung für
unnütz darauf zu erwidern die Serben müßten sich noch
der Ereignisse von 1885 erinnern

Apia 29 August Maltetoa ist von früheren An
hängern und Mataafa gut aufgenommen Auf der Veise
war er kränklich er hat sich aber jetzt erholt und ist
regierungsfähig
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Langensalza 29 August Bezüglich des von uns schon ge
meldeten Jubiläums des Herrn Schulraths Looff schrewv
das Langensalzaer Kreisblatt Folgendes Den zahlreichen
Schülern und Freunden des hier hochbetagt aber in unge
brochener Geisteskraft lebenden Schulraths Looff dürfte die
Mittheilung willkommen sein daß am 1 September 60 Jahre
verstrichen sind seitdem derselbe in das Schulamt eintrat und
seine für die praktische Pädagogik die meteorologische Wissen
schaft und das Erblühen der deutschen Historienmalerei so
segensreich gewordene Thätigkeit entfaltete Wer das Glück
gehabt hat einstmals zu seinen Füßen zu sitzen wird die Rast
losigkeit Gründlichkeit und Energie womit er allezeit in der
Schu e und für die Schule arbeitete als eine erhebende
Erinnerung im Herzen tragen Der bisherige Lebensgang des
verdienten Schulveteranen war kurz folgender Er erhielt
1829 als blutjunger Mann auf Empfehlung des Astronomen
Jdeler die Mathematikusstelle am Gymnasium zu Kottbus
obgleich er sein Universitätsstudium nach nicht ganz beendigt
hatte und die Hälfte der Primaner älter war als der Lehrer
Nach sechsjähriger Wirksamkeit wurde er als Mathematikus an
das Gymnasium zu Aschersleben berufen und zwar mit dem
Auftrage die Umwandlung desselben in eine Realschule herbei
zuführen Schon 1836 entledigte er sich die es Auftrages in
ausgezeichneter Weise indem er in wenig Jahren an die stelle
des abgestorbenen Gymnasiums eine Anstalt setzte die sich
schnell bevölkerte und hohen wissenschaftlichen Anforderungen
genügte Er widmete nun dieser Schöpfung die ihm stets sehr
am Herzen gelegen hat eine neunjährige Thätigkeit dann aber
folgte er einem Rufe nach Gotha um als Direktor und Orga
nisator des dortigen Reslgymnasiums einen noch umfang
reicheren Wirkungskreis anzutreten leider fand indessen sein
pädagogisches Wirken trotzdem es reiche Frucht gebracht hatte,
schon Ostern 1859 einen allzu frühen Abschluß Man führte
nämlich ncue Schuleinrichtungen in Gotba durch wobei die
Vereinigung des Realschulgymnasinms mit dem humanistischen
unter einem Direktor sich vollzog und der andere entbehrlich
wurde Glücklicherweise fand Schulrath Looff der hier mit
seiner ziemlich zahlreichen Familie zu einem passenden Heim
gelangte für seinen sehr regen Geist sein umfassendes Wissen
und seine außerordentliche GeschäMgewandlheit au anderen
Gebieten Befriedigung Er hatte 1816 den Gothaer Kunst
verein 1851 die Verbindung für die historische Kunst gegründet
und es war ihm möglich dieser Verbindung als Geschäftsführer
bis 1881 anzugehören obgleich anstrengende Reisen und eine
höchst umfangreiche Korrespsndenz mit dieser Stellung ver
knüpft waren Sicherlich ist es mit sein Verdienst daß die
Thaten Nm errs Volkes und feiner Helden durch eine Reihe
herrlicher Gemälde dargestellt und zahlreiche junge Künstler
aus dem Dunkel hervorgezogen sowie durch ehrenvolle und
lohnende Aufträge zum Schaffen angefeuert wurden Mit
bewundernswcrther Ausdauer gab sich der thätige Mann auch
meteorologischen Beobachtungen hin die er bereits in Kottbus
bigonnen und bis auf den heutigen Tag regelmäßig fortgesetzt
hat so daß er auf eine fast 60jährige Beobach ungszeit zurück
blickt Endlich darf nicht unerwähnt bleiben daß er durch
Erweiterung und Vervollkommnung seiner zahlreichen mathe
matischen Lehrbücher und Rechenbücher durch Herausgabe
eines ausgezeichneten Fremdwörterbuchs sowie durch Bearbeit
ung einer Himmelskunde sich schriftstellerich thätig zeigte und
durch gemeinnützige Vorträge und Aufsätze in öffsntlicyen
Blättern seine vielseitigen Kenntnisse für seine Mitbürger ver
werthet hat Möge der wackere Greis der in den letzten
Jahren durch körperliche Gebrechen hart mitgenommen dessen
Herz aber jugendfrisch und seinen ehemaligen Schülern und
Freunden treu geblieben ist noch manches Jahr seinem regen
Wirken und seiner Familie erhalten bleiben

Kopenhagen 29 August Die ganze Stadt prangt
Zn Schmuck von russischen und dänischen Flaggen Tau
sende von Menschen sind am Landungsplatz versammelt
Mit dem russischen Kaiserpaar kommen außer den
kaiserlichen Kinvern nur Großfürst Paul und dessen Ge
mahlin Alexandra im Gefolge befindet sich kein Di
plomatDie Könige von Dänemark und Griechen
Land fuhren dem Zaren entgegen und bestiegen heute
Nachmittag 2 Uhr die kaiserliche Dacht Dershawa bei
Dragoer Das Zarenpaar mit seiner Familie und
Gefolge ist Nachmittags 3 Uhr 50 Min gelandet und
von der dänischen Königsfamilie empfangen worden Die
Herrschaften fuhren durch die geschmückteu Straßen zum
Bahnhof und reisten alsbald nach Fredensborg weiter
Alle Personen die den Zaren von früheren Besuchen her
kennen stimmen darin überein daß er nie so frisch unbe
fangen und heiter erschien wie heute Die Zarewna sah
gleichfalls prächtig aus Der Kaiser fuhr mit König
Christian in offenem Wagen durch die Stadt nach dem
Bahnhof Die hiesige Nord Correspondenz vernimmt
daß der Zar schon in der nächsten Woche nach
Deutsch land kommt und daß er dem König von
Dänemark gegenüber ausdrücklich bedauert
hat daß der Besuch nicht früher erfolgen
konnte

Rom 29 August Bei der Abreise der Arbeiter
Deputation zur Pariser Weltausstellung fielen
tn Genua schwere Unordnungen vor Als eine
große Volksmenge mit fünfzehn Fahnen die Deputation
zum Bahnhof geleitete erschollen unter den Fenstern des
Königspalastes Hochrufe auf die Republik sowie Pereat
ruse gegen die Tripelallianz Sofort stürzte sich die Po
lizei mit entblößtem Degen auf die Menge Allein erst
zwei Kompagnien Militär brachen deren Widerstand Einige
Polizisten wurden verwundet ein Brigadier erhielt eine
schwere Wunde am Arm ein Redakteur des Secolo einen
Degenhieb über die Schulter Die Hauptfahne der Ar
beiter wurde sequestrirt

Der Tribun a zufolge werden zahlreiche De
putirte sich zur Theilnahme an der Krönung
Meneliks nach Afrika begeben

Paris 29 August Die Bonapartisten und
Orleanisten beschlossen wie verlautet in mehreren pariser
Wahlbezirken selbstständige Candidaten aufzustellen weil
dieselben mit Boulanger s Candidatenliste unzufrieden
sein sollen Der Senator Bocher reiste nach Sheenhouse
ab um mit dem Grafen von Paris einen Wahlaufruf zu
vereinbaren

Boulangistische Blätter verbreiten die Nachricht
Boulanger werde kurz vor dem Wahltag nach Frank
reich zurückkehren

Petersburg 29 August Gestern hat die Trau
UjNg des Herzogs Georg von Leuchtenberg
mit der Prinzessin Anastasia von Montenegro
auf dem Landgute des Herzogs bei Peterhof stattgefun
den Der Kaiser hatte vor seiner Abreise den Bräutigam
mit dem Bilde des Erlösers gesegnet Nach der Trauung
welcher die hier anwesenden Prinzen des kaiserlichen Hauses
der Fürst und der Erbprinz von Montenegro sowie auch
der Prinz Karageorgiewitsch beiwohnten trat das junge
Paar die Reise nach Moskau und dem herzoglichen Land
gute im Tambow fchen Gouvernement an

n Durch drei Generalioneu
Roman von Marletta von Markovies

Nachdruck verboten,

Den Jubelruf der Frauen erstickte der Medizinalrath
im Keime indem er schnell die Finger an die Lippen legte
und mit mahnendem Pst Frau Dorette und Meliss
aufmerksam machte daß dem Gatten und Vater vorläufig
der Zweck seines Kommens noch zu verschweigen von
Nöthen sei

Den ganzen Tag fand Melisse keine Gelegenheit aus dem
Hause zu schlüpfen Erst gegen die Dämmerung zeigte
sich Robertus Lockenkopf an der Mauer des Gartens
wo die Feigenhecke ihre zackigen saftigen Blätter und
Zweige bis über den Steinpfeiler streckte

Melisse sah den Geliebten von ihrem Stübchen aus Sie
warf ihm Kußhände zu Dann flog sie zum Tische und
schrieb auf einen Bogen Papier

Vergieb Robertus daß ich heut nicht gekommen Auf
dem Wege zu Dir in der Mitte des Waldes traf mich
der Arzt meines Vaters Ich mußte zurück Verzeihe
wenn ich Dich morgen auch noch nicht sehe Die
Kindespslicht sesselt mich jetzt an das Schmerzenslager
meines Vaters den ich nicht verlassen darf Erhört Gott
mein Flehen und gelingt das Wagniß dem geliebten
Vater das Augenlicht wieder zu geben dann eilt in Deine
Arme die stets Dein ist Deine

Melisse
Dieses Blatt wickelte das junge Mädchen um den

Stopfpilz der zur Ausbesserung defekter Strümpfe diente
und warf das Ganze in weitem Bogen über die Mauer

Klapp erscholl es von drüben als die Liebes
botschast zu Boden fiel und zugleich ertönte ein Jubelruf
des jungen Mannes der den Stopfpils mit seiner weißen
Hülle im kurzverschnittenen Rasen sofort gefunden

Dann kam mit dem frischen Hauche des Nachtwindes
in Gute Nacht süßes Lieb und Robertus ver

schwand
Melisse sah empor zu den gestirnten Firmament

Ihr Sterne versteht ihr mein Glück hätte sie auf
jubeln mögen Wie ein Wunder erschien sie sich selbst
All ihr Wesen war von einer Gluth erfüllt über die sie

sich keine Rechenschaft geben konnte Aber sie wußte es
aus ihren Worten aus ihren Blicken aus jeder Bewe
gung zitterte diese geheim verhaltene Gluth Die Kno pe
ihres Herzens hatte sich entfaltet aus dem lieblichen
Kinde war ein Weib geworden das auf feinem Rechte
zu lieben und heiß geliebt zu werden bestand

Der alte Medizinalrath Liebermann hielt Wort Nach
drei bangen Tagen der Angst und des Zweifels war es
geschehen war die Operation glücklich gelungen und Rek
tor Walter sah sein treues Weib die voc ihm kniende
blühende Tochter aufs Neue

Doch noch vergingen zwei drei Tage ehe die schützende Binde

ganz fallen durfte und dann führte Melisse den Vater hinaus
in den thaufrischen Morgen und der Rektor athmete hoch
auf aus tiefster Brust

Nie war ihm die Welt so schön erschienen Sie hatten
das alte Lieblingsplätzchen aufgesucht und waren in der
frühen Morgenstunde noch ein gutes Stück weiter gegan
gen als sonst Walter der sich an der schönen Natur deren
Anblick er Jahr und Tag entbehrt nicht satt sehen konnte
wollte nun das Schauen genießen in vollen Zügen

Wie frisch war alles im Morgenthau in den goldenen
noch lieblichen Frühlichtern am Horizonte Die Birken
blätter blitzten als sei jedes derselben aus Silber und das
Rascheln und Säuseln hörte nicht auf im Laube Auf dem
Fahrweg war die Straße trocken und überflattert von
kleinen blauen Schmetterlingen während tausend und aber
mals tausend Thautröpfchen wie Diamanten im hohen
feuchten Grase schimmerten

Und noch ein Stückchen weiter da lag ein altes kleines
Hüttchen Das Dach war halb eingesunken und schief
die Dachluke mit blinden Glasscherben vermacht Selbst
das Moos das das Dach des Häuschens bedeckte schimmerte
an diesem Morgen

Die eine Seite der Hütte war zur Erde geneigt daß
man meinen konnte der frische Morgenhauch müsse sie
schon zu Boden reißen Aber sie stand noch fest fester
als ihre Bewohnerin die alte Magdalene die fast jahrein
und jahraus krank war und die Schwämmefucherin hieß

Just guckte sie noch etwas verschlafen aus der Thür
als der Rrktor mit Melisse dem Häuschen nahte

Das junge Mädchen kannte die alte Lene ganz wohl Sie
war ihr oft im Walde begegnet und hatte dem jungen

blumenfrischen Geschöpf manche köstliche Erdbeere manch
Körbchen frischer duftender Schwämme gegeben

Lenens Gesicht bestand aus hundert und hundert Run
zeln Um ihren silberhaarigen Kopf hatte sie ein altes
seidenes Männersacktuch wie einen Turban gewickelt morsch
und alt wie sie selbst war ihr Gewand aber rein und ge
flickt und jetzt grüßte die Alte und es flog wie ein sonni
ger Schimmer über das alte gute Gesicht und verklärte es

Schöner Tag wirds werden Guten Morgen,
Fräuleinchen Das ist wohl der Herr Vater Wie schade,
daß nicht er sieht nicht sein Kind sehen kann

Sie schaute mit ihren alten trüben einst hellbraunen
Augen nach dem Rektor Aber Melisse schmiegte sich
liebevoll an den Vater und jauchzte Nicht doch gute
Lene Er sieht Schon seit Sonntag Gott hat mein
heißes Flehen erhört Und nun bin ich heut Früh mit
ihm in den Wald gegangen um ihm tausend Naturschön

heiten zu zeigen
Ja sagte das Mütterchen die Gotteswelt ist

wohl schön verstehen muß man nur mit gläubigen Sinn
ihre Schönheiten anzuschauen Ich bringe meine Tage
nun schon seit zwanzig Jahren hier einsam zu meine
Lieben sind alle vor mir dahinübe gegangen von wannen
keine Wiederkehr doch ob der Herbstwind durch die
dürren Blätter fährt ob die gute Mutter Erde mit warmen
Schneetuche eingehüllt ist oder ob Büsche und Bäume im
Frühling mit dem zartesten hellgrünen Laube bedeckt sind
und die Lerche aus den sich belebenden Furchen zwitschernd
und jubilirend wie auf Sprossen einer Himmelsleiter hin
ansteigt immer finde ich neues und Prächtiges zu be
wundern Aber da stehe ich und plaudere Wollen
die Herrschaften nicht eintreten mein Hüttchen weiß
zwar keine Kostbarkeiten auf auch an Sammtmöbeln fehlt s

meinte die Lene lächelnd
Melisse drückte der Schwämmefucherin die schwielige

runzlige Hand
Lasse uns nur in Gottes freier Natur gute Lene

Nicht der prächtigste Sammtsessel ersetzt mir den weichen
Moostepp ch mit den schimmernden weißen HelleboruS
blüihen

Fortsetzung folgt



A Mwlda 29 August In verschiedenen auswärtigen
Blättern ist zu lesen daß in Apolda in der Kirchbauplatzfrage
zwischen den Bürgern und dem Gemeinderath ein erbitterter
Kampf geführt würde Es ist damit zu viel behauptet denn
ein Kampf einzelner Persönlichkeiten ist eben kein Kampf der
ganzen Bürgerschaft Die Thatsachen dieses Streites sind fol
gende Apolda mit über 20000 Einwohnern besitzt jetzt nur
eine im Verhältniß fehr kleine Kirche und es ist einem jeden
rrstchtlicb daß der Bau einer zweiten Kirche sobald sls möglich
in Angriff genommen werden muß Der Kirchenvorstand war
nun auch durch jahrelange Sammlung von Geldern in den Besitz
einer genügend großen Summe gekommen so daß nur noch die
Frage des Platzes zu erledigen war Nach Meinung des
Kircheuvoistandes konnte nur ein Platz in Frage kommen und
zwar der Antonienplatz da er der ehemalige Friedhof war
Die erste Gemeinderaths Versammlung die nach Eingabe
des Kirchenvorstandes über die Abtretung des Antonien
Platzes zu beschließen hatte lehnte das betr Gesuch einstimmig
ob Eine zweite Gemeinderathsversammlung mußte auch nach
dem erneute Eingabe seitens des Kirchenvorstandes gemacht
worden war gegen die Abtretung stimmen Nun breitete der
Kirchenvorstand dasselbe Gesuch aber mit neuen Unterlasten zum
dritten Mal der Versammlung unter fodaß jetzt mit 15 gegen
7 Stimmen die Abtretung des Platzes zur Erbauung der neuen
Kirche beschlossen wurde Die Gegner suchten diesen Beschluß
dadurch umzuwerfen daß sie nachdem 1070 also über V der
wahlberechtigten Bürger durch Unterschriften Protest gegen die
Abtretung des Platzes erhoben hatten die Bezirks Direktion
zwangen eine nach der Gemeindeordnung berechtigte Protestver
sammlung einzuberufen In dieser wurden durch Listen die
Gegner und Freunde bestimmt Allerdings hatten die Protestler
die Mehrheit erreicht aber wenn man in Betracht zieht daß
von den 1070 Protestlern nur ca 400 in dieser Versammlung
ihre Gegnerschaft kundthaten so ist zuerkennen daß der Kampf
nicht ganz Apolda ergriffen hat Der Bezirksausschuß der zur
Abstimmung über diese Angelegenheit von den Gegnern ange
gangen war mußte sagen daß er keinen Grund finde den Be
schluß der betreffenden Gemeinderathsversammlung als ungültig
zu erklären Dieselbe Bestätigung fand derselbe vor dem Großh
Staatsministerium Es sind nun allerdings einige Gegner welche
den Kampf aufrecht erhalten wissen wollen und alles ausbieten
um doch noch den Bau der Kirche auf dem Antonienplatz zu ver
eiteln so z B durch Zurückziehung der gezeichneten Geld
beiträge oder durch Drohung mit Massenaustritt aus ider evang
Landeskirche aber eine Erreichung ihrer Ziels wäre kaum
vorausmsehen Noch ist zu erwähnen daß auch große Summen
Geldes nur unter der Bedingung daß die Kirche auf den An
tonienplatz kommt gezeichnet sind also daß der Geldverlust auf
der anderen Seite nicht so sekr in Betracht zu ziehen ist Es
ist sehr zu bedauern daß dieser Streit innerhalb der Kirchge
meinde stattgefunden hat

ß Gotlza 23 August Unser nationall Reichstagsabge
ordneter der Fabrikbesitzer Rudolf Henneberg in Berlin hat
von Sr Majestät dem Kaiser den Charakter als Kommerzieu
rath verliehen erhalten

i Cötheu 29 August Bei dem Ausdrusche von Getreide
auf dem hiesigen Hospitalgute ereignete sich heute Morgen ein
bellagenswerther Unglücksiall Der Schmied Böhler von hier
welchem die Bedienung der Dampfdreschmaschine übertragen
war gerieth beim Schmieren des Werkes unvorsichtigerweise
mit dem linken Arme zwischen den Treibriemen und die Trom
mel wurde dort fest gehalten und erlitt einen schweren Bruch
des Armes

Würzen 23 August Der als schneidiger Reiter be
kannte Herr Rittmeister von W lter Jeschki von den Großen
Hamer Husaren hatte vorgestern Abend das Unglück beim
Uebersetzen über einen Dradtzaun am Rittergut Woitzsch mit
seinem Pferde zu stürzen Schwer verletzt und bewußtlos wurde
derselbe in das hiesige städtische Krankenhaus gebracht

Hannover 29 August Bezüglich der Kaisermanöver
des 7 und 10 Armeekorps erfahren wir daß bernis 72 Brief
taubenvereine darunter 2 aus Hamburg je 2 Paar Tauben
nach dem Jagdschloß Springe bei Hannover wo der Kaver
während der Tage vom 18 bis 21 September lein Hauptquar
tier aufzuschlagen gedenkt entsendet haben Nach Verständig
ung des Präsidenten der deutschen Brieftaubenvereine Herrn
v Alten Linden mit dem Hofmarschallamte und dem General
stab werden die Tauben mit den Depeschen des Kaisers am
heimathlichen Schlage von den Züchtern vertrauenswürdigen
Personen selbst erwartet und dann die Nachrichten je nach
Maßgabe der darin bezeichneten Bestimmungsorte den Reichs
telegraphen Aemtern überantwortet

x Braunschweig 23 August Der Chemiker Professor
Richard Meyer in Reichenberg hat rinen Ruf an das Poly
technikum zu Braunschweig erhalten und angenommen

Gefahr von Fälschungen ist bei der kurzen Dauer der Karten
sehr gering und auch der Verkauf wohlfeiler Rückfahrtkarten
reizt zum Reisen Diese Freiheit wäre doch bester als straf
bare Handlungen erfinden bei denen das Gewissen des Thäters
so ruhig bleibt wie möglich und die deshalb von Niemandem
begriffen werden Zu strafen wo der ungelehrte Mensch nichts
Stra bares findet demoralisirt erzieht aber nicht zur Gewissen
haftigkeit

Budapest 29 August Aus mehreren Ortschaften Sie
benbürgens wird Hungersnoth gemeldet

Das statistische Landesamt veröffentlicht heute das diesjährige
Ernteergebniß Danach ist der Weizen um 35 pCt der
Roggen um 14 die Gerste um 27 der Hafer um 23 pCt hinter
einer richtigen Mittelernte zurückgeblieben

Westholsteinische 4V PCt Eisenbahn Prioritäten
Die nächste Ziehung findet im September statt Gegen den
Coursverlust von ca 6 PCt bei der Aasloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für eine Prämie von 7 Pfg pro 100 Mk

Berl n 29 August Wetzen pr 1000 Kilozr loko 183 1S4 nach Qua
lität anfordert Per Augusl Sept 190 bez Per Sept Olt 190,25 133,75
bis 189 bez der Olt Novbr 1 0,75 139,75 bez per Nov Dez 19 ,25
bis 191 191,2Sdez, per April Mat 197,50 196 bez Gek 50 Tonnen
Preis 190 M

Roqge per 1000 Kilogr loko 152 163 nach Qualität gefordert Per
August bez per Septbr Okt 153,75 159 158,25 158,50 bez per
Okt Novbr 160,75 161,25 160 160,50 bez per Novbr Dezbr 162,25
bis 162,50 161,25 161,50 bez Per April Mai 165,25 16 50 164,75
bis 16 bez Gek Tonnen Preis M

Gerste loko per 1000 Kilogr 126 190 nach Qualität gefordert
Haksr P r 1000 Kilogr 147 170 nach Qualität gefordert ab

gelauf ener Kündigung schein 149,50 bez Mittel und guter oft und westpreuß
150 156 bez pomm uckermärk u meSlenb 150 157 bez Mittel und
guter schles nnd böhm 1K0 156 bez feiner schles preuß und pomm 158
bis 165 ab Bcchn bez russischer 1 9 156 rel Wagen bez per August
151,50 151 152 bez ver Septbr Oktober 145,25 145 bez per Okt
Novbr 1 14,50 bez er Novbr Dezbr 144,25 bez per April Mai 144,75
bis 147 bez Gel 450 T Preis 151,59 M

Mais loco per 1000 Kilogr 124 128 M nach Qualität gefordert per
September Okto er 121 bez per Oktober November 122,50 bez per Nov
Dezember 124 M bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 145 158 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

M
Kar offelmehl per 100 Kilogr brutto incl SaS lo o M per

diesen Admat M Oktober November M Gek Ctr Preis
Wetze nmekl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,75 24,25 bez

Nr 0 2 ,50 20,5 M
Kogarnmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 23,50 22,50 M Nr

0 1 22,25 20,75 bez per August bez per August September
bez per September O tob 2S,05 21,90 per Oktober Noizbr bez
ver Ncv Dsz 22,40 22,30 bez Borfigmühle 23,70 M Gek Sack
Preis NRü t öl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 69 M mit Fsß M per
Auqust M per September 6S bez per Sept Oktbr 65,3 65,Z bez
per Okt Novbr 63,5 64,1 bez per Novbr Dezbr 63,1 63,3 63,7 bez
per April Mai 1 90 2 62,2 62,1 bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 10S Kilo incl Faß loco 24,1 M September Ott

Spiritus unversteuert mit 50 Mk Konwmsteuer belastet loko 56,3 bis
56,3 bez Per August Septbr 56,6 56,8 56,4 bez per September

per Sept Oktbr 54,7 54,6 bez per OAober Novbr nom
100 0 Liter Preis 56,6 Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer

belastet loco 37,6 37,4 bez ver August Septbr 37,2 3 ,4 37 bez per
September 3 ,37 5 37,2 bez per Sept OktoS 35,5 35,4 35,1 35,2
bez per Ottober Novbr 34,2 34,3 34 bez per ZÄW Dezbr 33,8 33,9
bis 33,6 33,7 bez Per Aprii Mai 34,8 34,9 34,7 tez Cekünd 70,000
Liter Preis 37,3 M

Eier pro Schock 240 2,65 bez
Stettm 29 August Weizen flau locozMance 175 131 bez alte per

Septbr Okr neue Nsance 184,cv bez jper Oktober Novembe 185,50 bez
R ag n mait sco alte Usaüce 14 ,00 150,00 bez pe Sept Okt

mus Man 1 6/0 bez per Oktober November 157,50 bez Pomm
afer loco 1S0 155 bez ser Okt Nov bez Erbsen bez

Rübö weichend lv per Sept Ott 66,00 bez per April Mai 63, 0
bez SvirituS höher locs echm Faß S0er 55,60 bez ,do 70er L6,00
bez Augusi Sev emöer 3 ,00 bez per September Oktober 34,40 bez

Petroleum loco 1 2 bez
MüsStburs 9 August Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 pTi

und Kornzucker excl 38 PCt Rendement nom Nachprodukte
excl 75 Rendemer bez Geschäfislos ff Brodraffinade fein
Prodraffinade Gem Raffinade II mit Faß 31,50 Gem Melis I
mit Faß Ruhig Rohzucker I Prodult Transito f a B Hamburg
per August Ed per Oktbr 14,90 bez per Novbr Dezbr 14,50 bez
per Jan März 14,50 Gd Ruhig stetig

BrrSlmi 29 August Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Berbrauchsabgabe per August 55,20 bez per August Septbr 54,60 bez per
Sept Oitober 53,50 bez mit 70 M bez per August 35,S0 bez
per August Sepiember bez Roggen per August 164,00 bez per
August September 164,00 bez per November Dezember 167,00 bez
R übö loco per August 72,00 bez per September Oktober 63,50 bez
Unk fest Wetter Schön

Pose 29 August Spiritus loco ohne Faß 50er 54,90 bez do i 35,30
Kündigung Liter Tendenz fester Wetter Trübe

Handel Verkehr und Volkswirthschaftliches
Coueurseri ffnungen Handelsmann Fritz Gurr

Berlin Kaufmann Georg Kickhöfen Danzig Fifchräucher Jür
gen Hwrichseu Eckernförde Handelsmann Samuel Meger
Hildesheim Kaufmann Karl Franz Wilhelm Spanding Klein
Pösen bei Grimma Sattlermeister Johann Reimaun Lauen
burg i Pommern Kaufmann Johann Georg Christian Wie
ner Leipzig Putzhändlerin Emma Liebau Magdeburg Ger
ber Wlhelm Macherez Mehlem bei Bonn Kaufmann Wil
helm Reiwann Neuenburg in W Pr Bürgermeister Alois
Zorn Sasbachried bei Achern Nachlaß des Kaufmanns Karl
Arthur Hasper Söbnugen bei Dresden Architekt Karl Eu
gen Henninger Siuitgart Kunstschlosser Emil Krienitz Zeit
Gebr Gundermann Berlin Krämer Johann Frese Bremen
Händler Karl Christian Schmidt Hannover Hermann und Karl
Thiele Hannover Schneidermeister Hermann Mever Ober
hausen

Post und Telegraphen Von jetzt ab können Post
packete ohne Werthangabe im Gewichte bis 3 Kgr nach Tas
manien versandt werden Die Postpackete müssen srankirt wer
den Ueber die Taxen und Versendungsbedingungen ertheilen
die Postimstallen auf Verlangen Auskunft

Der Meistbetrag der Postanweisungen aus Deutschland
nach Hawaii wird von jetzt ab von 60 auf 100 Dollars
erhöht

Zur Frage der Uebertragbarkeit der Retour
billets ergreift jetzt der Reichsgerichtsrath Stenglem in der
von ihm herausgegebenen strafrechtlichen Zeitschrift Der Ge
richtstag das Wort Er gelangt dabei zu folgenden interes
santen Schlußsätzen Man schafft vierte Klassen damit die
Marktweiber billig fahren man giebt Rückfahrtkarten ständige
und zusammengesetzte Rundreise Fahrkarten aus man giebt
Schüler Abonnements Fahrkarten und Kilometerabonnements
jede Reisesaison wird eingeleitet durch Anpreisung aller Fahr
nnd anderer Erleichterungen man verlängert jedem Wander
kongreß und wäre es der der ehrbaren Zunft der Schornstein
feger die Rückfahrt zu billigsten Preisen man veranstaltet
Sonderzüge u s w Alles zu dem Zweck um das liebe Pu
blikum reiselustig zu machen Wenn aber irgendwo eine Rück
fahrtkarte zu billigerem Preise verkauft wird so wird ein Wehe
ru erhoben als sollte der Himmel einstürzen man malt den
Schrecken eines förmlichen Rückfahrtkarten Verkaufs Bureaus
aus als handle es sich um einen Seelenverkäufer man klagt
wegen Betrugs und muß doch zugeben daß eine Aufsicht un
möglich ist Gebe man doch den ganzen Handel frei und lasse
verkaufen wer verkaufen will Es thut keine Schaden die
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Kirchliche Anzeige
Am 11 Sonntag nach Trinitatis predigen

Iu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Prediger
Marschner Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsseier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent v Förster Abends 6 Uhr Katechismus
Predigt Gebet und die Anrede zum Vater Unser Herr
Archidiakonus Pfanne

Nachmittag 3 Uhr Versammlung konsirmirter Töchter im
Konfirmandenzimmer bei Herrn Superintendent Förster

Mittwoch den 4 September Abends 6 Uhr Katechismus
predigt 1 Bitte Herr Superintendent v Förster

Sonntag den 1 Septbr Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr H rr Oberpredizer Sickel
Vormittag 10 Uhr Herr Kandidat Dr Franke

Der Kindergottesdienst fällt aus
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Vormittag 11 Uhr Derselbe
Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Kandidat von Stock

hausen Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Hosvitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Kandidat von
Sto ckhaufen

DvUlkirche Sonnabend den 3l ds Mts Abends 6 Uhr
Vorbereitung Herr Domprediger Albertz

Sonntag den 1 Septbr Vormittag 10 Uhr Herr Dom
prediger Albertz Nach der Predigt Kommunion Abends
6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Der Kindergottesdienst fällt aus
Der Tholuck fche Kindergottesdienst fällt bis auf

Weiteres aus
Au cnmarkt Vormittag 3 Uhr Herr Hülksprediger Köhler

Vormittag 10 Uhr Herr Pastor 0 Hoffmann
Die Kinderlehre fällt aus
Mittwoch den 4 September Abends 6 Uhr Missionsstunde

Herr Pastor emer Ansorge Abends 8V Uhr Bibelstunde
im Confirmandensaale im Pfarrhause Herr Hilfsprediger
Köhler

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
In Verbindung mit dem Gottesdienst Ordinationsseier Herr
Superintendent v Förster Nachmittag 2 Uhr Sonntags
ichule Herr Viear Graßhoff

Mittwoch den 4 September Vormittag 10 Uhr Beichte und
Kommunion Herr Pastor Knuth

Freitag den 6 September Abends 8 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Knuth

Im Diakouisseuhauss Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Homilie Vormittag öVz Uhr Hochamt
uud Prediat Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und Andacht

Apvstol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Getraute
Ulrichsparochie Den 21 August der Schlosser H K Bock

mit H W F Heidenreuter zu Rothenditmold bei Kassel
Den 24 August der Schlosser E O Berger mit F Th M
Mühlmann Den 26 August der Krankenwärter A I H
Buschbeck mit K F E Ebelt

Moritzpsrochie Den 24 August der Schuhmacher Grunert
mit E Kniestea

Neu markt Den 26 August der Schuhmachermsister Krause
mit M D Lentsch geb Pape

Getmzfts
Zu N L Fransn Des Barbierherrn Steinbeiß S Fried

rich Wilhelm Albin geb 21 November 1888 Des Hand
arbeiters Rudloff T Auguste Clara geb 11 Dezember
Des Täschner Kämpf T Frieda Hedwig geb 24 März 1889

Des Handarbeiters Gaguette T Frieda Bertha Ella geb
30 April Des Schuhmachers Strich T Therese Emma
geb l Mai Des Bremsers Börner S Max Albert geb
16 Mai Des Eisendrehers Bottig S Otto Max geb 12
Juni Des Bäckers Grundmann T Agnes Martha Gertrud
eb 19 Juni Des Handarbeiters Hintsche T Margarethe

Effekten verstehen sich pro Stück

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

lara geb 22 Juni Des Kaufmanns Pitzschke S Fried
rich Karl Otto geb 6 Juli Des Kesselschmiedes Heimberger
T Lina geb 11 Juli Des Markthelfers Möller T Lina
Frieda geb 2l IM

Militär Gemeinde Des Bezirksfeldwebel v d Osten T
Nanny Hermine Emilie geb 19 Juli 1889

Mrichsparochie Ein unehel S Friedrich Karl geb 24
August 1837 Eine unehel T Emma Gertrud geb 25
Februar 1339 Des Kaufmanns Schmidt S Johannes
Friedrich geb 25 April Des Malermeisters Teichgräber
T Klara Gertrud geb 11 Mai Des Glasermeisters Lange
S Franz Paul Kurt geb 1 Juni Des Kaufmanns Einecke
T Auguste Marie geb 3 Juni Des Fabrikbesitzers
Meinel S Walther Felix geb 25 Juni Des Lehrers
Graupner T Marie Anna geb 26 Juni Des Zimmer
meisters Rönick S Paul Wilhelm Gustav geb 29 Juni
Des Fabrikarbeiters Kölbel T Selma Frieda Margarethe
eb 14 Juli Des Barbiers Rammelt T Olga Marie
uguste geb 23 Juli Des Schmiedes Stange S Otto

Paul geb 24 Juli Des Bahnarbeiters Reinhardt T
Wilhelmine Frieda geb 25 Juli Des Schmiedes Funk T

geb 11 August

SwRdxMMt Halle K S Meldung vom 28 August
Aufgeboten Der Gelbgießer Friedrich Wilhelm Wilsdorf

Blumeuthalstraße 2 und Anna Voigt kleiner Schlamm 13
Der Maurer Hermann Otto Adolf Brandenberger Saalberg
7 und Karoline Wilhelmme Büchner Schützeugasse 10s Der
Müller Karl Wilhelm Langeuhagen aus Frankleben und Rosa
Helene Heilmaun aus Lützen Der Dachdecker Julius Her
mann Schorsch uud Ernestine Auguste Schindler zu Berlin
Der Sattler Julius Wilhelm Gallrein aus Halle a S und
Karoline Wilhelmiue Niemeck aus Zerbst

Eheschließungen Der Masseur Karl Emil Petrus Oert
liug Sophienstraße 8 und Anna Maria v Stresow Kruken
bergstraße 14 Der Oberkellner Albert Rodel und Emma
Klara Wiesner Varkstraße 14 Der Handarbeiter FriedrichKarl Edler und Auguste Rosine Karoline Reiche Steg 11

Geboren Dem Handarbeiter Wilhelm Graue 1 T Anna
Martha Hirtengasse 13 Dem Handarbeiter Wilhelm Bork
1 S Hermann Uaterplan 8 Dem Glaskünstler Hermann
Körner 1 S Ludwig Henry Max Taubeustraße 4 Dem
Fleischermeister Franz Kopf 1 T Anna Auguste Emilie Maus
felderstraße 10 Dem Kutscher Otto Hochgräfe 1 T Pauline
Martha Frieda Königstraße 19

Gestorben Des Hilisweichenstellers Richard Zandler S
Friedrich Franz 3 I Ackerstraße 3 Des Handarbeiters
Wilhelm Sänger S Friedrich Paul Otto 10 M Wettinerplatz
2 Des Tischlers Wilhelm Siebke T Anna Martha 6 I
Beesenerstraße 7 Der Strafgefangene Tagelöhner Peter
Heinrich Holtmanus 55 I Lazareth der Strafanstalt Des
Handarbeiters Lorenz S Wladislaw 2 M Schmiedstraße 13



AnW MmtmAnW
Wir beabsichtigen ca 50 Centner zum Eimstampfen bestimmte

Akten sowie mehrere Jahrgänge Zeitungspapier als Makulatur
brauchbar an den Bestbistendm freihändig zu verkaufen Reflectanten
wollen ihre Offerten bis zum

September d Js
m unsere Polizei Registratur Zimmer 11 versiegelt niederlegen

Halle a S, den 28 August 1889 Des Magistrat
J i Betreff des am 9 und 10 September cr auf hiesigem Roß

Platze stattfindenden Kram und Viehmarktes wird für die betheiligten
Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß die Verloofung der Markt
stände für Carovssels Schaukeln und Schießbuden am

Freitag den G September er Vorm von ZV Uhr ab
für Spielbuden und Schaubuden

am selbigen Tage Vormittags von S Uhr ab
für Schmalzkuchen und hiesige Conditoren

desgl Vormittags von l Vs Uhr ab
für Kaffeebuden md Wurstbuden

desgl Nachmittags von 4 Uhr ab
für alle Uebrigen außer den nachstehend genannten Gewerbetreiben
den am

Sonnabend den V September er Vorm von 8 Uhr ab
und für sämmtliche Obst Backwaaren Herings und Bücklingshändler

am letztgenannten Tage Nachmittags von 4 Uhr ab
auf dem Roßplatze staltfindet

Vor der Verloofung und zwar des Morgens von 7 Uhr ab
haben die betreffenden auswärtigen Gewerbetreibenden sich unter
Vorlegung des bezw Gewerbescheines zur Empfangnahme des erfor
derlichen Erlaubnißscheines bei dem in der Polizeiwachtstube auf dem
Roßplatze befindlichen Beamten zu melden dagegen werden die bezl
Erlaubnißscheine für die hiesigen betr Handelsleute bereits am
Mittwoch den 4 sowie am Donnerstag den 5 September er
Nachmittags von SVs Uhr ab im Zimmer Nr 26 des Polizei
verwaltungsgebäudes ausgegeben

Halle a S den 26 August 1889
Die Polizei Verwaltung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Ver
waltung der neuen Stadtbahn diesseits gestattet ist die Strecke Bahn
hof Magdeburgerstraße Steinthor große Steinstraße bis
zur Post von Morgen ab probeweise zu befahren und für die Person
10 Piennig Fahrgeld zu erheben

Die Wagen folgen in Zeiträumen von 6 Minuten von Morgens
6 /z Uhr ab bis 10 Uhr Avends

Halle a S den 29 August 1889
Die Polizei Verwaltung

Steckbriefs Erledigung
Der gegen den Fleischergefellen Friedrich Christian Thiele

aus Drebsdorf bei Sangerhausen unterm 15 Juli cr erlassene Steck
brief ist erledigt 1 2248M

HZlle a S den 28 August 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

3 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs P F sindt
vom stellvertretenden Schiedsmann Herrn Althen zur hiesigen Armen j
kasse gezahlt

Halle den 30 August 1889 Die Armen Direktion

Die zum Neubau einer Anfbahrnngshalle für die Provmzial
Jrrenanstalt zu Alt Scheib tz bii Schkeuoitz erforderlichen Erd und
Maurer Zimmer Tischler und Klempnerarbeiten incl
Materiallieferung sollen im Wege öffentlicher Submission ver
gebe werden und ist hierzu Termin auf

Mittwoch den 4 September er Bormittags l Uhr
im Boubüreau der Provinzial Jrrmanstalt zu Alt Scherbitz anberaumt

Bedingungen Anschlag nebst Zeichnungen liegen im vorbezeichne
ten Büreau zur Einsicht aus auch sind bezügliche Offerten ebendahin
bis zum Eröfsnuugstcrmin einzur ichen

Halle a S den 28 August 1889
Die Landss BamAspeetiott Halle

So b n erschienen

Hallkschrr Kalender aus d 1 1890
mit Jahrmarkt Gerzsichnitz 4 Bogen in 4fo S 20

tziWtl WiriWB M Wriw UeMr
s ks M M

10 Bogen in 4fo enthaltend Novellen und viele Jllusirationen als
Gratiszugabe 1 Wandkalender und 1 Oeldruckbild Kaiserliche Familie

40 H Wiederverkäufe empfohlen

WsZ m Halle a KBarfüßerstrafzs 1
Von Sonnabend Mittag ab stehen feine fette sowie

Futterschweine

W

DasVor züglichste gegen
MAG

wirkt mit geradezu frappirender Kraft und rottei das vorhan
dene Ungeziefer schnell und sicher derart aus daß gar keine

Spur davon übrig bleibt
Man beachte genau

Was in losem Papier ausgewogen wird
ist niemals eine

Zacherl Specialität
Nur in Originalflaschen echt und billig

zu beziehen

F

Wien I Goldschmiedgasse Nr S

In Halle bei Hrn H A Scheidelwitz
Ad Hoene Leipzigerstr 53
Ernst John
Ang Rauendorf
Johann Büdefeldt
Albert Schlüters Nachf
A Steinbach Adlerdrogurie
C Kaiser Apotheker
E R Wetzel
Ernst Jentzsch
H F Streubel
A Reich ardt
E Beyer

H Hanptmann
Otto Bertram
Bruno Sieger
Walter Coja
Richard Wöldicke
Hermann Zwarg
G Baldamns
Bolbath Peine
Paul Zimmermauu
M H Langenberg
Theodor Funke
Paul Markscheffel H Co
Paul Handrock
E Präger
Wilhelm Rohde
Paul Richter
Franz Schielde
P Reinbothe
M Wegner
I Gruueberg

Giebich enstein

Bitterfeld
Cönnern
Dessau
Eisleben

Hettstedt
Löbejün
Lützen
Lauchstädt
Merseburg

Müchelu
Naumburg a S

Querfurt
Ob Möblingen a/S
Schkeuditz
Schafstädt

Letztes Auftreten sämmtlicher
Künstler

Die Familie LS
Kunstradfahrer und Drahtseil

VerwandlungskünsUer
Fräulein Le ilii

Piston Virtuosin

Herr AÄslt
Humorist Mimiker u Thier stimmen

Jmitator

Die KtarZ t ÜPPS
Englische Grölest Tanz und

Gesangs GeseÜicdatt
Fräulein Ditsv

Kostiim Soubrette
Frl

Lieder und Walzersängerin

Mr u ITrs SZr
mit ihren abgerichteten Thieren

I Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Bormittag
von V 12 bis V 2 Uhr

H rt kkt iuz r e
bei

Apoth

I vertreibt sofort radikal alle Wan
zen Ungeziefer n deren Brüt

ja Flasche 50 Pfg nur allein bei

W likill M
Schmeerstraße

k klluä 60
iKsravtirt rsinss
ksivstsr Qualität ziuvr sokortiZMe

Lssöii im vor ÜAliolieQ
Llssotimsok

L 50 kAswpLsM

Halls a/8 iMrrrsatiuZstrssss 1

Zögl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knsckwürstchen
ff Sülze Lachsschinksn
gek Zunge Brannschw Mett
wurst swsrse Braten gar
Schüssel im besten Arrangement

Probeflaschen verabfolge gegen Anweisung gratis

Re AMF PrMWträgt den flüssigen Leim ohne Pinssl sauber auf

Alleinverkauf für Halle und den Saalkreis

Beste Tinten der Welt Reines Moggenbrod
Kein Satz I Landbrod empfiehlt

sehr dünnflüssig
vorzügliche Copier j Breitestv l 8Kckrsmw Xsrii

per Pfd ZV Pfg empfiehlt

iBreite n Laurentinsftr Ecke

HM gr ukleine
8el snteier

zum Verkauf bei
r Wirlrv Giebichenstein Brnnuenstrahe 65

Den 2 September von Nachmittags 4 Uhr an im Lokale der

V am NoszplatzeConcerts Kinderspiels Aufiüge Ansprache
Gesang Lllternenunyug und Feuerwerk
Billete 15 H für Erwachsene 10 für Kinder sind zu haben

die schönsten u haltbarsten zum Vorzeichnen der Wäsche 1 Herrn Guudlach Breitestraße Schütte Albrechtstraße Prei
und zum Signiren der Kisten Säcke und Waaren Rausch Martinsgasse Böge heaterborse

Steinbrecher K Jasper Markt Beyer Herrenstraße Schmidt
Langestraße Rühlemaun Königsplatz Tornan Leipzigerstraße
Weber obere Steinstraße Wetzel alter Markt

Wir bitten dringend diese Verkaufsstellen zu benutzen um den
Andrang an der Kasse zu vermeiden

Die vereinigten städtische Vereine

Sodsdlvven
empfiehlt

Werkstatt für math phys und opt Instrumente
Kleinschmieden qnervor

neben der Forelle

Hausverkauf
Mein Nähe der Bahn belegenes

Hausgrundstück 9 Fenster Front
mit großem Hof u Hintergebäuden
Thoreinfahrt und Laden zu jedem
Geschäft passend beabsichtige zu
verkaufen Näheres ertheilt

Brüderstr 6,1

Haus Abbruch
A Märkerstratze S
vom goldenen Löwen find
Thüren Fenster Bretter Bau
nnd Brennholz in Fuhren und
einzeln billigst zv verkaufen

45WV Mark
zur 1 Stelle auf ein qnt ver
zinsliches Hausgrundstück ge
sucht Offert sub S51Q
an

A G Halle a S
M

liches Hausgrundstück gesucht
Offerten sub SL 35 lt an

A G Halle a S

Verlag und Druck von R Nietschmann i Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet v n 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Inseratenteil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzu 1 Beilage
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